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Samstag, 17.12.2022

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Auf vereinzelte Triebschneepakete achten.

Tuernitzer Alpen, Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet, Semmering
- Wechselgebiet, Ybbstaler Alpen
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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Tuernitzer Alpen, Gippel - Goellergebiet, Rax -
Schneeberggebiet, Semmering - Wechselgebiet,
Ybbstaler Alpen

kammnah, hinter
Geländekanten, in Rinnen und
steilen Mulden

im Nordsektor

Vereinzelt Triebschnee und etwas Neuschnee!
Die Lawinengefahr wird in den niederösterreichischen Alpen mit GERING beurteilt. Älterer Triebschnee
kann schattseitig an vereinzelten Stellen mit großer Zusatzbelastung ausgelöst werden. Große
Lawinen (Größe 3) sind jedoch nicht zu erwarten. Frische kleinräumige Triebschneepakete liegen
kammnah im Sektor Ost und West und sind morgen auslösbar.

Schneedeckenaufbau
Schattseitig sind in steilen Rinnen und Mulden sowie in Kammnähe noch vereinzelt ältere
Triebschneepakete zu finden. Als Schwachsicht kommt hier lokal noch überdeckter Oberflächenreif
(aus der frostigen Nacht von Montag auf Dienstag) in Frage. Teilweise kann in schattigen Hochlagen
auch noch lockerer Pulverschnee vorhanden sein. Sonnseitig setzt sich die Schneedecke zunehmend,
an der Schneeoberfläche befindet sich weicher, gebundener Schnee aus filzigen Kristallen oder
runden Schneekörnern. Dieser ist teilweise oberflächlich schon feucht oder mit einer dünnen
Schmelzharschkruste überdeckt. Mit der Abkühlung am Freitagnachmittag stabilisierte sich die
Schneedecke. Etwas Neuschnee- bzw. Triebschnee lagert sich in der Nacht von Freitag auf Samstag
auf der Schmelzkruste ab.

Wetter
Der Samstag beginnt noch recht trüb und am Vormittag schneit es noch leicht. Viel Neuschnee wird
nicht erwartet. Tagsüber klingt der Schneefall aber ab und am Nachmittag kommt allmählich die
Sonne durch. Der Wind weht in der Höhe lebhaft aus Nordwest, lässt aber tagsüber etwas nach. Die
Temperaturen erreichen in 1500m rund minus 7 Grad.
 Sonntag: Generell setzt sich sehr sonniges aber kaltes Wetter durch. In den Niederungen gibt es
Frühnebel, der sich meist auflöst. Der Wind weht in der Höhe mäßig aus südlichen Richtungen. In
1500m steigen die Temperaturen bereits deutlich an und sind am Abend mitunter sogar leicht positiv.

Tendenz
Die kleinräumigen Triebschneepakete können sich mit der Erwärmung setzen. In den schattseitigen
Hochlagen stellt sich ein Altschneeproblem ein.


